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 JUSLINE Entscheidung

 Veröffentlicht am 20.03.1991

Norm

StPO §463 ff

Rechtssatz

Vom Fall beabsichtigter Verfahrensverschleppung abgesehen bleibt es einem Berufungswerber mangels Bestehens

eines Neuerungsverbotes im Verfahren über Berufungen gegen ein Urteil eines Bezirksgerichtes unbenommen, die

ergänzende Vernehmung eines bereits in erster Instanz vernommenen Zeugen zu für die Entscheidung über das

Rechtsmittel relevanten neuen Beweisumständen zu begehren.
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